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IKK in Magdeburg  

Handwerkskammer setzt auf 
Kompetenz der IKK gesund plus 

Projekt zur betrieblichen Gesundheitsförderung geht auf die 
Bedürfnisse der Beschäftigten ein 

Magdeburg. Die Handwerkskammer Magdeburg fördert die Gesundheit 

ihrer Mitarbeiter und holt sich dabei Unterstützung bei der Krankenkasse 

IKK gesund plus. Eine entsprechende Vereinbarung unterzeichneten jetzt 

Burghard Grupe, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer, und Ann 

Hillig, Vorständin der IKK gesund plus. Zwei Jahre lang wird die Kranken-

kasse die Kammer nun unterstützen und dabei an einigen Stellschrauben in 

puncto Gesundheit drehen. Das aktuelle Gesundheitsprojekt knüpft damit 

an die bisherigen Bemühungen zur betrieblichen Gesundheitsförderung der 

insgesamt 85 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an.

„Die Arbeit unserer Verwaltungsmitarbeiter spielt sich größtenteils am 

Schreibtisch ab. Die sitzende Tätigkeit wird zur echten gesundheitlichen 

Belastung. Aber auch unsere Lehrausbilder in den Werkstätten und 

Klassenräumen unseres Berufsbildungszentrums haben ihre Heraus-

forderungen. Mit dem Projekt wollen wir Probleme angehen und die 

Gesundheit unserer Beschäftigten fördern“, sagt Burghard Grupe.

Zum Projektstart findet eine umfassende Analyse inklusive einer 

Mitarbeiterbefragung statt. Hier soll sich zeigen, welche gesundheitlichen 
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Belastungen sich am Arbeitsplatz ergeben. Nach der Auswertung können 

so gezielte Maßnahmen eingeleitet werden. 

„Genau das macht unser Vorgehen so besonders“, erklärt Ann Hillig. „Jedes 

Unternehmen ist individuell und die Beschäftigten haben konkrete 

Probleme. Indem wir hier ansetzen, stellen wir ein passgenaues Programm 

für die Beteiligten zusammen.“ Denkbar sind Workshops, Seminare und 

Screenings zu den Themenfeldern Ernährungsgewohnheiten, Bewegungs-

förderung sowie Stressmanagement. Die betrieblichen Gesundheits-

angebote werden entsprechend der aktuellen Arbeitsorganisation sowohl 

digital als auch in Präsenz vor Ort geplant, umgesetzt und in ihrer Wirkung 

bewertet. „Das schafft nachhaltigen Erfolg: Langfristig wird der Kranken-

stand positiv beeinflusst und die Zufriedenheit der Mitarbeitenden 

gesteigert“, so Hillig.

Über die IKK gesund plus: 

Die IKK gesund plus mit Sitz in Magdeburg ist eine deutsche und 

bundesweit für alle gesetzlich Versicherten wählbare Krankenkasse. Als 

gesetzliche Krankenkasse (GKV) ist sie eine Körperschaft des öffentlichen 

Rechts. Die IKK gesund plus vertritt derzeit im Rahmen der Kranken- und 

Pflegeversicherung mit Stand von März 2023 die Interessen von über 

450.000 Versicherten und rund 71.000 Arbeitgebern. Für die persönliche 

Betreuung stehen 39 Geschäftsstellen vorwiegend in Sachsen-Anhalt, 

Bremen und Bremerhaven für die Versicherten bereit. 




